Annedore Reichelt
Fachseminar „Autonomie des Einzelnen und Zusammenarbeit in der Gruppe“
Das Thema war nicht ausschlaggebend für meine Teilnahme. Trotzdem war ich natürlich gespannt, was mich erwartet. Die Übersicht zum Ablauf klang interessant. Aber es stand leider nicht dabei, welcher Referenten dafür vorgesehen sind.
Im Laufe der Tage wurden die Themen angepasst. Für mich war und ist etwas unklar, welche Bedeutung die einzelnen Präsentationen hatten. Eine klare Struktur, wie „wir sind beim Thema ---- „ gab es nicht. Einige Inhalte passten gar nicht zum geplanten Thema bzw. wurden gar nicht besprochen. Am besten waren die praktischen Übungen in den verschiedenen Gruppen sowie die Angebote der „Eisbrecher“, die man bei den Jugendlichen auch ausprobieren kann/ sollte.
Thematisch war das Fachseminar nicht sehr ergiebig, viel Neues habe ich nicht erfahren. Aber es waren trotzdem schöne Tage mit vielen interessanten Gesprächen und Einblicken in die Arbeit von Kollegen, die schon lange einen Jugendaustausch praktizieren. 
Aus diesem Grund werde ich auch immer Ausschau nach Angeboten des DPJW halten, wenn es um thematische Fortbildungen geht.
Und per Mail:
Liebe Anna,

auch wenn ich etwas verspätet schreibe, hoffe ich, dass meine Erinnerungen doch gut ankommen.

Für mich waren diese Tag in Bedlowo eine willkommende Abwechslung zum Schulalltag. Am Anreisetag war ich wirklich von der langen Zugfahrt müde und konnte mich nicht richtig konzentrieren. Die praktischen Übungen zur Gruppendynamik waren für mich das beste der Fortbildung. Es sind neue Impulse, die ich auch im normalen Unterricht einsetzen kann.

Das zweite wichtige Anliegen für unsere Gruppe war natürlich, Informationen vom DPJW zum Schüleraustausch zu erhalten. Deshalb haben wir uns in Bedlowo auch mit unserer zukünftigen polnischen Partnerschule getroffen. 

Sehr bereichernd waren die Gespräche mit einigen Teilnehmern. Auch der gemütliche Teil am Abend bei Wein, das Tanzen mit Dieter hat mir sehr gefallen.
Ich bin optimistisch, dass ich wieder einmal zu einer Fortbildung kommen werde. Das hängt aber auch von meiner Schulleitung und unserem Amt in Chemnitz ab. 
